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Editorial

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gäste

am Tegernsee ist es einfach schön! Urlaubsgäste und Ausflügler
bestätigen uns immer wieder aufs Neue, wie gut wir es doch haben –
wir, die wir hier leben und die herrliche Umgebung tagtäglich genie-
ßen dürfen. Zahlreiche Zuzüge der letzten Jahrzehnte bestätigen dies.
Doch es sind nicht nur die naturgegebenen Vorzüge, die das Leben im
Tegernseer Tal und seiner Umgebung so angenehm machen. Im Laufe der stetigen Entwicklung
unserer Region zu einer der bekanntesten Urlaubsdestinationen Deutschlands haben sich Struk-
turen gebildet, die uns allen zum Vorteil gereichen. So sind nicht nur der Freizeitwert, der Erhalt
von Brauchtum und Tradition sowie das kulturelle Angebot zu nennen, sondern auch die medizi-
nische Versorgung, die wir hier im Oberland und speziell bei uns im Tal vorfinden. Die Liste medi-
zinischer Einrichtungen und hoher Kompetenz ist hier ungewöhnlich umfangreich und reicht von
Fachspezifikationen, wie sie in unserem Kreiskrankenhaus in Agatharied, in Kliniken, Rehabilita-
tionseinrichtungen, Praxen und nicht zuletzt in unserem Jod-Schwefelbad offeriert werden, bis hin
zu individuellen Betrieben und Angeboten, die je nach Befindlichkeit in Anspruch genommen
werden können. Medizinisch sind wir in unserer Region außergewöhnlich gut und breitgefächert
versorgt – ein Vorteil, der auch denen bewusst sein sollte, die glücklicherweise gesund und damit
nicht unmittelbar und dringlich darauf angewiesen sind.
Es steht aber natürlich auch völlig außer Frage, dass uns die besondere Schönheit unserer Heimat
und die daraus resultierende Beliebtheit bei unseren Gästen vor Probleme stellt, die es zu lösen
gilt. Der stetig zunehmende Verkehr beispielsweise, der für alle immer mehr zur Belastungsprobe
wird. Hier gilt es deutlich nachzubessern, wenn es darum geht, die Menschen für die Benutzung
öffentlicher Verkehrsmittel zu begeistern. Sicherlich ist es gut, unseren Urlaubern durch Tegern-
see Card und Gästekarte finanzielle Anreize zu bieten und Vorteile zu verschaffen, damit diese
das eigene Auto stehen lassen und per Bus oder Schiff das Tal erkunden. Es müsste allerdings
auch solche Anreize für uns Einheimische geben. Nicht zuletzt die Erkenntnis, dass nicht nur
Urlauber und Ausflügler unser hohes  Verkehrsaufkommen bewirken, sondern, dass vor allem
auch die tagtäglichen Fahrten der Einheimischen dafür verantwortlich sind, muss zu einem Über-
denken der Preispolitik  und der Taktung öffentlicher Verkehrsmittel führen. Wenn beispielweise
Kinder und Jugendliche, die oft und viel von ihren Eltern gefahren werden müssen, um ihren
schulischen Pflichten und freizeitlichen Aktivitäten nachkommen zu können, problemlos und
preislich attraktiv – vielleicht sogar gratis – von A nach B kommen könnten, könnte dies mit
Sicherheit eine nicht zu unterschätzende Verkehrsentlastung darstellen.
Konzepte und Ideen in diese Richtung sind gefragt und werden langfristig unerlässlich sein, um
einen Verkehrskollaps zu vermeiden und das Leben im Tegernseer Tal und seiner Umgebung wie-
der etwas ruhiger und beschaulicher werden zu lassen. 
Ihr Bürgermeister
Peter Höß
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Aus dem Rathaus

Verwaltung
1. Bürgermeister                            Peter Höß                             08022-8602-20 Fax: -50                                                  
2. Bürgermeister                            Robert Huber                       s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer             Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50    r.schnitzenbaumer@bad-wiessee.de
Geschäftsleitung                         Hilmar Danzinger                  8602-22, Fax: -50              h.danzinger@bad-wiessee.de
Leitung Hauptverwaltung           Thomas Lange                      8602-56, Fax: -48    thomas.lange@bad-wiessee.de
Liegenschaftsamt                        Sissi Mereis                           8602-49, Fax: -50                    s.mereis@bad-wiessee.de

Personalverwaltung                    Christiane Stoib                    8602-38, Fax: -50                      c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung                   Claudia Czerny                     8602-26, Fax: -50                    c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei                                     Franz Ströbel                        8602-31, Fax: -48                  f.stroebel@bad-wiessee.de
                                                      Michaela Wächter                 8602-32, Fax: -48              m.waechter@bad-wiessee.de
                                                      Heidi Werner                         8602-34, Fax: -48                   h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse                                            Renate Welz                         8602-36, Fax: -48                        r.welz@bad-wiessee.de
                                                      Silvia Herrmann                    8602-51, Fax: -48              s.herrmann@bad-wiessee.de 

Steuerstelle                                  Martha Leobner                    8602-45, Fax: -48                 m.leobner@bad-wiessee.de
                                                      Karin Hallinger                      8602-35, Fax: -48                 k.hallinger@bad-wiessee.de 

Leitung Bauverwaltung               Helmut Köckeis                     8602-43, Fax: -55                h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung                             Martina Nachmann               8602-44, Fax: -55            m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt                                         Thomas Holzapfel                 8602-25, Fax: -55                 t.holzapfel@bad-wiessee.de
                                                      Martin Brugger                      8602-39, Fax: -55                m.brugger@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Sylvia Trettenhann                8602-23, Fax: -48            s.trettenhann@bad-wiessee.de
Fundbüro                                      Edo Memic                            8602-46, Fax: -48                   e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt/Asylamt                      Karen Lange                         8602-29, Fax: -48                    k.lange@ibad-wiessee.de

Archiv                                            Isabel Miecke-Meyer            8602-21, Fax: -50              i.miecke@bad-wiessee.de

EDV                                               Otto Färber                           8602-33, Fax: -48                   o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt                               Klaus Schuschke                 8602-28, Fax: -48             k.schuschke@bad-wiessee.de
                                                      Maximilian Macco                 8602-66, Fax: -55                  m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung                Klaus Schuschke                 8602-28, Fax: -48             k.schuschke@bad-wiessee.de
                                                      Ute Widmann                       8602-37, Fax: -48
Bauhof                                          Thomas Landes                     8602-47 oder 81123, Fax: 81245
Wasserwerk                                 Markus Reckermann             83150

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag                              8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich         14.00 - 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag Termine nach telefo-
nischer Verinbarung
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag:                                            7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch:                                        12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:                                      7.00 - 12.30 Uhr
Freitag:                                            12.00 - 18.00 Uhr
Samstag:                                          8.00 - 13.00 Uhr

Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8-12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
Vorstand                                        Patrik Zeitler                          8602-69, Fax: -48                     p.zeitler@kubw.de
                                                      Petra Bollen                          8602-67, Fax: -48                     p.bollen@kubw.de
                                                      Christiane Greif                     8602-68, Fax: -48                     c.greif@kubw.de
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Aus dem Rathaus

Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche
Zahlungsaufforderung. Zur Vermeidung der
kostenpflichtigen Einhebung wird um Beach-
tung der o. g. Termine gebeten. 
Soweit ein Mandat (Abbuchungsermächti-
gung) erteilt wurde, werden die Beträge zum
Fälligkeitstermin durch die Gemeindekasse
abgebucht. 

Grundsteuer ist am 15.02. / 15.05. / 16.08. /
15.11.2019 zur Zahlung fällig.
Die Höhe dieser Raten geht aus dem Grund-
steuerbescheid 2017 oder einem danach ergan-
genen Änderungsbescheid  hervor. 
WICHTIGER HINWEIS:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwech-
sel) während des Jahres bleibt der Veräußerer
bis zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf
stattgefunden hat, gegenüber der Gemeinde
der Steuerschuldner. Die Vereinbarungen im
Kaufvertrag sind nur privatrechtlich von
Bedeutung und gelten ausschließlich zwischen
dem Veräußerer und dem Erwerber. 

Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist am 15.02. /
15.05. / 16.08. / 15.11.2019 zur Zahlung fällig.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist
aus der letzten Festsetzung der Gewerbesteuer
zu entnehmen.

Zweitwohnungssteuer ist am 01.02.2019 zur
Zahlung fällig.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist
aus der letzten Festsetzung der Zweitwoh-
nungssteuer zu entnehmen.

Pauschaler Jahreskurbeitrag ist am 01.02.2019
zur Zahlung fällig.
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist
aus der letzten Festsetzung zum pauschalen
Jahreskurbeitrag zu entnehmen.
Bei Überweisung bittet die Gemeindekasse,
unbedingt die auf dem Bescheid der Gemein-
de Bad Wiessee ausgewiesene Finanzadresse
(FAD) anzugeben. 
Steuerstelle
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee 
BYLADEM1MIB
DE20 711 525 700 000 201 483
UniCredit Bank AG
HYVEDEMM644 
DE58 711 200 782 070 159 700
Commerzbank AG 
DRESDEFF700
DE90 700 800 000 640 833 300
Raiffeisenbank Bad Wiessee
GENODEF1GMU
DE84 701 693 830 000 700 800
Postbank München
PBNKEDEFF700
DE75 700 100 800 022 222 803

Amtliche Zahlungsaufforderung der Gemeinde Bad Wiessee

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Montag bis Freitag 9-17.00 Uhr
Samstag      9-13.00 Uhr
Kontakt: 8603-0

Öffnungszeiten Bade Park
Samstag bis Mittwoch 9-21 Uhr
Donnerstag und Freitag 9-22.30 Uhr
Kontakt: 86260

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14 – 17 Uhr

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag und Mittwoch          8-16 Uhr
Dienstag und Donnerstag    8-19 Uhr
Freitag und Samstag            8-13 Uhr
Kontakt: 8608-0
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Aus dem Rathaus

Seit dem 7. Januar 2019 wird im gesamten
Bundesgebiet wieder der Mikrozensus, eine
amtliche Haushaltsbefragung, durchgeführt.
Rechtsgrundlage der Erhebung ist das Gesetz
zur Durchführung einer Repräsentativstatistik

über die Bevölkerung und die Arbeitsmarkt-
beteiligung sowie die Wohnsituation der Haus-
halte. Für den überwiegenden Teil der Fragen
besteht nach dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht.

Mikrozensus 2019

Im Oktober des vergangenen Jahres wurde
beim Bayerischen Staatsministerium des
Innern die Zulassung des Volksbegehrens
„Artenvielfalt & Naturschönheit in Bayern“,
Kurzbezeichnung: „Rettet die Bienen!“ bean-
tragt. Angestrebt wird hierbei der Entwurf
eines Gesetzes zur Änderung des Bayerischen
Naturschutzgesetzes zugunsten der Artenviel-
falt und Naturschönheit in Bayern. Unter-

schriftenlisten hierzu liegen im Einwohner-
meldeamt des Rathauses Bad Wiessee zwi-
schen dem 31. Januar und dem 13. Februar
2019 zu folgenden Zeiten aus:
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr,
Montag bis Donnerstag von 13:00 bis 16:00
Uhr, Donnerstag (7.2.2019) von 13:00 bis 20:00
Uhr sowie Samstag (9.2.2019) von 9:00 bis
11:00 Uhr.

Rettet die Bienen!
Jetzt unterschreiben für die Zulassung des Volksbegehrens

„Artenvielfalt & Naturschönheit in Bayern“

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Bad Wiessee, 
1. Bürgermeister Peter Höß, Rathaus, 
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee
E-Mail: redaktion@bad-wiessee.de Tel. 08022-8602-21
Anzeigenwerbung: Ida Schmid
Tel. 08022-65447, Fax 08022-65957
Druckvorstufe: Mediengestaltung W. Fallecker
Druck: Druckerei Stindl Inh. Johann Brandl
Wiesseer Str. 40, 83700 Kreuth-Weißach,
Tel. 08022-24815, mail@stindl-druck.de
Verteilung: kostenlos an alle Haushalte und
Gäste Auflage: 4.200 Stück 

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe März: 10.02.2019

Textbeiträge bitte max. eine DIN A 4 Seite. Bilder und
Texte bitte per Mail an redaktion@bad-wiessee.de
oder an: Redaktion Bad Wiessee im Blick, Rathaus, 
Sanktjohanserstr. 12, 83707 Bad Wiessee

Die Redaktion behält sich die Kürzung und 
Überarbeitung von Beiträgen vor. Für unverlangte
Einsendungen aller Art wird keine Haftung übernom-
men. Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.
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Entscheidungen des Gemeinderates

Benennung eines ehrenamtlichen Energiebe-
auftragten für die Gemeinde Bad Wiessee
Im Rahmen der Klimaschutz-Sitzung am 15.
November 2018 wurde von der ATTEK vorge-
schlagen, dass jede Talgemeinde einen Klima-
schutzbeauftragten installieren solle. Das Gre-
mium der anwesenden Kommunalvertreter
votierte dafür, sprach sich jedoch gegen den
von der ATTEK vorgeschlagenen, regelmäßig
stattfindenden „Arbeitskreis Energie“ auf
Gemeindeebene aus. Der Klimaschutzbeauf-
tragte der Gemeinde vertritt im Wesentlichen
die Belange des Klimaschutzes, der Energie-
einsparung, der Energieeffizienz und der
erneuerbaren Energieerzeugung bei Beschlüs-
sen des Gemeinderates. Er fungiert als
Ansprechpartner für die oben genannten
Punkte für interessierte Bürger, die Wirtschaft
und die Verwaltung. Zur Vernetzung mit ande-
ren Gemeinden und Akteuren sowie zur Infor-
mationseinholung soll ein regelmäßiger Infor-
mationsaustausch mit tangierenden Bereichen
z.B. der Energiewende Oberland in Penzberg

sowie ein regelmäßiger Austausch mit der Kli-
maschutzmanagerin im Landratsamt Mies-
bach erfolgen. Die Klimaschutzbeauftragten
der einzelnen Gemeinden sollen ihre Aktio-
nen in regelmäßigen Treffen  abstimmen. Ziel
der Installation des Klimaschutzbeauftragten
ist die Umsetzung des Klimaschutzgedankens
in der Beratung und Entscheidungsfindung
des Gemeinderats. Der Klimaschutzbeauftrag-
te nimmt an den Sitzungen des ATTEK teil.
Herr Rolf Neresheimer hat dankenswerter-
weise zugestimmt, das Ehrenamt des Klima-
schutzbeauftragten der Gemeinde Bad Wies-
see zu übernehmen.

Erlass einer Parkgebührenverordnung für die
bewirtschafteten Parkflächen
Grundsätzlich gilt, dass die Erhebung von
Gebühren immer zwei Ziele verfolgen kann,
die unterschiedlich gewichtet werden können.
Zum einen dient die Gebührenerhebung zur
Einnahmeerzielung, zum anderen als Steue-
rungsinstrument, was bedeutet, dass Gemein-

Zum öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom
17. Januar 2019 werden folgende Auszüge aus dem

Beschlussbuch veröffentlicht.
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Entscheidungen des Gemeinderates

debürger, Urlauber und Tagesausflügler dazu
animiert werden aufgrund der Höhe der
Gebühr auf die Benutzung des Autos zu ver-
zichten.
Die Höchstgrenzen für gemeindliche Parkge-
bühren sind wie folgt gesetzlich geregelt: maxi-
mal 0,50 € pro angefangener halben Stunde
(bei regulärem Parkdruck) und maximal
1,30 € pro angefangener halben Stunde bei
erhöhtem Parkdruck.
Die momentanen Parkgebühren stellen sich
wie folgt dar: 
- innerorts: die ersten 30 Minuten sind kosten-
frei; jede weitere halbe Stunde: 0,50 €; Tages-
ticket 5,- €; die Parkdauer ist nur am Zen-
tralparkplatz begrenzt auf 4 Stunden.
- Wanderparkplätze: die ersten 30 Minuten
sind kostenfrei; jede weitere halbe Stunde:
0,50 €; Tagesticket: 4,- €; die Parkdauer ist
unbegrenzt.

Gemäß der neuen GebührenVO findet eine
Aufteilung in die folgenden vier Zonen statt:
- Zone I „Ortsmitte“. Diese Zone umfasst die
folgenden Parkflächen: Zentralparkplatz,
Dourdanplatz, Prinzenruhweg, Hirschberg-
straße und südliche Adrian-Stoop-Straße.
- Zone II „Kurviertel“. Diese Zone umfasst
die folgenden Parkflächen: Strandbad, nörd-
liche und südliche Wilhelminastraße, nördli-
che Adrian-Stoop-Straße.
- Zone III „Abwinkl“. Diese Zone umfasst die
folgenden Parkflächen: Freibad, Überfahrt-
weg (Aquadome), Im Sapplfeld.
- Zone IV „Wanderparkplätze“. Diese Zone
umfasst die folgenden Parkflächen: Söllbach-
tal 1 bis 4, Sonnenbichl und Sonnenbichl-Ski-
lift.
Die Parkgebühren und die Parkdauer der
ersten beiden Zonen bleiben zur momentanen
Gebührenregelung unverändert.

Die Parkgebühren für die Bereiche
„Abwinkl“ und „Wanderparkplätze“ werden
zukünftig nachfragebedingt geregelt; dies in
dem Sinne, dass in den Monaten, in denen
erhöhter Parkdruck vorliegt, auch die Gebüh-
ren erhöht werden, um den Anreiz für öffent-
liche Verkehrsmittel oder den Umstieg auf das
Fahrrad zu erhöhen.
Zudem werden die folgenden Parkflächen in
die gemeindliche Parkplatzbewirtschaftung
aufgenommen: nördliche und südliche Wilhel-
minastraße, nördliche Adrian-Stoop-Straße,
Im Sapplfeld.
Es wurde der Beschluss gefasst, dass diese
Gebühren VO auszufertigen ist und mit der
Unterzeichnung durch den 2. Bürgermeister
Robert Huber zum 1. März 2019 in Kraft tritt.

Erlass einer Gebührensatzung für die Nutzung
öffentlicher Verkehrsflächen 
In letzter Zeit mehren sich Vorkommnisse,
dass Baustelleneinrichtungen auf öffentlicher /
gemeindlicher Fläche stattfinden. Dies ist
zurückzuführen auf das immer häufiger anzu-
treffende Phänomen der maximalen Bebau-
ung von privaten Grundstücken. Bei diesem
Vorgehen hat die Baustelleneinrichtung z. T.
keinen Platz mehr auf der zu bebauenden Flä-
che und wird somit auf öffentliche Flächen
verlagert.
Nutznießer dieser Regelung sind gewinnmaxi-
mierende Bauherren und Investoren, benach-
teiligt jedoch wird die Öffentlichkeit, indem
Gehsteige und/oder Straßen teilweise mehrere
Monate lang nicht mehr benutzt werden kön-
nen.
Folge davon sind auch teilweise oder ganze
Sperrungen von Gemeindestraßen.
Bedauerlicherweise führt diese Vorgehenswei-
se dazu, dass die Nachteile allein auf Seiten der
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VERANSTALTUNGEN
FEBRUAR 2019

Echt verführerisch.

CHRISTLUM SPECIALSCHRISTLUM SPECIALS unter unter www.christlum.at   www.christlum.at Hochalmlifte Christlum Achenkirch GmbH   Tel. +43 (0) 5246 6300   Fax +43 (0) 5246 6723Hochalmlifte Christlum Achenkirch GmbH Tel. +43 (0) 5246 6300 Fax +43 (0) 5246 6723

DinoJetTellerlift für Kinder

09.02.19 Après-Ski-Party 
im Salettl mit der Band 
„Road Chicks“ ab 15.30 Uhr 
16.02.19 Après-Ski-Party
im Salettl mit der Band 
„Oache Brothers“ ab 15.30 Uhr
01. & 02.02.19 Griechische 
Spezialitäten im 
Skilehrerstüberl ab 19.00 Uhr

***  Gegen Vorlage des Personalausweises. 
****  Voraussetzung dafür ist, dass ein Elternteil für sich 
 und seinem Kind die Skipässe erwirbt.

SA/SO FAMILIENTAG 
Jeden Sa***/So*** zahlen 
Mutti & Papi je € 45,- & 
alle Kinder 
von 6 - inkl. 15 J. nur € 15,- 

****

In Seenähe, 
4-Zimmer-

Dachgeschoßwohnung
ca. 108 m², großzügiger Wohn- und

Essbereich, Westbalkon,
Gas EA 130 kwh/m²a zu vermieten.

Kaltmiete                            €   1.358,00
Betriebskosten-VZ               €      100,00 
Heizkosten-VZ                     €      110,00 
Stellplatz                             €        30,00
Gesamtmiete monatlich    €    1.598,00
Kaution: 4.074,00 €

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen
Frau Bollen, Tel. 08022/ 86 02 67
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Entscheidungen des Gemeinderates

Anwohner und somit auf Kosten der Allge-
meinheit liegen. Es ist zudem davon auszuge-
hen, dass dies auch bei zukünftigen Bauvorha-
ben die angestrebte Vorgehensweise sein wird.
Die Kommune kann hier in derjenigen Form
steuernd eingreifen, dass ein angemessener
Preis für die Nutzung des öffentlichen Raums
verlangt wird.
Aber auch für Informationsstände, Umzüge,
Straßensperrungen etc. gilt es, eine angepasste
Regelung zu finden.

Bauvorhaben, die im öffentlichen Interesse
liegen (Kanalbauarbeiten etc.) bleiben weiter-
hin gebührenfrei. Zudem ist die Nutzung
öffentlicher Flächen für soziale, karitative oder
kirchliche Zwecke kostenfrei.
Diese Satzung wurde erlassen. Der 2. Bürger-
meister Robert Huber wurde beauftragt, die
Satzung in Kraft zu setzen.

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Garagen und Einliegerwohnung auf
dem Grundstück Seestr. 23
Nachdem ein entsprechender Bauantrag in der
Sitzung vom 13. September 2018 wegen gestal-
terischer Abweichungen von den Bestimmun-
gen der Ortsgestaltungssatzung (OGS) sowie
Unklarheiten hinsichtlich der Grünordnung
auf dem Grundstück abgelehnt wurde, kam
nun eine überarbeitete Version des Plans zur
Wiedervorlage.
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen
wird erteilt, da die ursprünglichen Bedenken
bezüglich der Grünordnung ganz und im Hin-
blick auf die Baugestaltung des Gebäudes wei-
testgehend ausgeräumt wurden. Eine Abwei-

chung von der OGS wurde gewährt für die
Dacheindeckung mit anthrazitfarbenen Solar-
dachziegeln. Hier handelt es sich um eine sinn-
volle technische Neuerung zur Energiegewin-
nung die bisher in den gemeindlichen Gestal-
tungsregularien noch nicht berücksichtigt war.
Zulässig sind laut Satzung eigentlich nur rote
bzw. braune Dachziegel. Im Hinblick auf den
künftigen Umgang mit Solardachziegeln soll
die OGS bei passender Gelegenheit entspre-
chend angepasst werden.
Abgelehnt wurde hingegen das beantragte
Balkongeländer als Glaskonstruktion. Hier
soll eine traditionelle Lösung (Holzbalkon)
zur Ausführung kommen.

Ergebnisse aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschuss
der Gemeinde vom 4. Dezember 2018
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MARKUS PELZER
Heilpraktiker | Physiotherapeut

Praxis für Osteopathie & Naturheilkunde

Sanktjohanserstraße 14 |  83707 Bad Wiessee
TERMINE  Telefon (08022) 18 73 79

www.physis-pelzer.de | info@physis-pelzer.de

LEISTUNGSSPEKTRUM
 w Osteopathie
 w Traditionelle Europäische  

Naturheilkunde
 w Elektroakupunktur nach Dr. Voll
 w Ohrakupunktur, Augenakupunktur
 w Migränebehandlung
 w Mikrobiologische Therapie,  

Immunsystemaufbau
 w Entgiftungs- / Ausleitungsverfahren
 w Komplexhomöopathie
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Entscheidungen des Gemeinderates

Bauantrag zum Neubau von zwei Mehrfamili-
enwohnhäusern mit Tiefgarage auf dem
Grundstück FlNr. 217/13 an der Risserkogl-
straße
Auf dem unbebauten Grundstück, benachbart
zu den Siedlungshäusern der Lenggrieser Bau-
genossenschaft, sollen durch einen privaten
Bauträger aus Gmund zwei Mehrfamilien-
wohnhäuser mit Tiefgarage entstehen. Pro
Gebäude sind jeweils zehn Wohneinheiten
vorgesehen. Insgesamt sind in beiden Gebäu-
den 16 Wohneinheiten mit einer Größe zwi-
schen 45 – 50 m² geplant, vier Wohneinheiten
haben eine Größe zwischen 55 – 94 m². Das
Baugrundstück wird über die Risserkoglstraße
erschlossen. In der Tiefgarage sind 32 Stellplät-
ze vorgesehen.
Beschluss: Nachdem sich die Größe und Höhe
der Gebäude in die nähere Umgebung einfügt,
die erforderlichen Nachbargrenzabstände
nach allen Seiten von mindestens 8,0 m einge-
halten wurden und gemeindliches Ortsrecht
durch die Baumaßnahme nicht beeinträchtigt
wird, war seitens der Gemeinde das erforderli-
che Einvernehmen zu erteilen. 

Antrag auf Vorbescheid zur Aufstockung des
Dachgeschosses im Gebäude Auer Straße 10a
Im Mietswohnhaus Auer Str. 10a befinden sich
sechs Wohnungen, davon zwei im Dachge-
schoß. Um für diese beiden Wohnungen eine
komfortablere Wohnqualität zu erzielen, soll
das Gebäude deshalb um 2,08 m auf eine
Wandhöhe von 8,23 m angehoben werden. Zur
besseren Belichtung der Wohnungen sollen
auch zwei Quergiebel errichtet werden, die
vorhandenen Gauben entfallen künftig. 
Beschluss:Mit der beantragten Gebäudeerhö-
hung besteht aufgrund der Höhe der unmittel-
bar angrenzenden Nachbarbebauung Einver-

ständnis. Auch mit den beiden Dachaufbauten
besteht Einverständnis. 

Antrag auf Vorbescheid zum Abbruch des
Gebäudes Sanktjohanserstraße 70a und Neu-
bau eines Einfamilienhauses mit Garage am
Radlmaierweg
Auf dem Eckgrundstück Radlmaierweg/Söll-
bachtalstraße soll nach dem Abbruch des
Gebäudes unterhalb der neu errichteten
Wohnanlage Radlmaierweg 8 ein Einfamilien-
haus entstehen. Die baurechtliche Zulässigkeit
der Maßnahme soll in einem Vorbescheidver-
fahren geklärt werden. 
Beschluss: Da sich das Gebäude aufgrund sei-
ner geringen Größe und Höhe in die nähere
Umgebung einfügt, erklärt die Gemeinde hier-
zu das Einvernehmen. 

Antrag auf Vorbescheid zum Neubau von
einem Doppelhaus und drei Dreispännern mit
Tiefgarage auf dem Grundstück FlNr. 753/11
am Radlmaierweg
Auf dem Eckgrundstück Radlmaierweg/Söll-
bachtalstraße sollen nach dem Abbruch des
Gebäudes Sanktjohanserstr. 70a ein Doppel-
haus sowie drei Dreispänner errichtet werden.
Die Wandhöhe der Gebäude beträgt jeweils
6,0 m. Durch den Antrag auf Vorbescheid soll
die baurechtliche Zulässigkeit der Maßnahme
geklärt werden. 
Beschluss:Die Gemeinde geht davon aus, dass
sich die beantragte Bebauung aufgrund der
großen und hohen Gebäude in die nähere
Umgebung einfügt und erteilt deshalb das Ein-
vernehmen. Aufgrund der geringen Wandhöhe
der Gebäude können alle nach Gemeindesat-
zung erforderlichen Mindestabstandsflächen,
sowohl zu den Nachbarn als auch bei den
Gebäuden untereinander, eingehalten werden. 
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Entscheidungen des Gemeinderates

Bauantrag zum Abbruch und Neubau eines
Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung auf
dem Grundstück Breitenbachtalstraße 27
Auf dem Grundstück Breitenbachtalstr. 27
befinden sich zwei miteinander verbundene
Baukörper. Der Altbau aus den 1950er Jahren
soll abgebrochen und durch einen Neubau in
etwas vergrößerter Form und Höhe ersetzt
werden. Die Wandhöhe des Neubaus beträgt
5,90 m.
Beschluss: Die Gemeinde ist mit der Baumaß-
nahme unter der Voraussetzung einverstan-
den, dass der erforderliche Stellplatznachweis
entsprechend den Bestimmungen der
gemeindlichen Stellplatzsatzung geführt wer-
den kann. 

Bauantrag zum Neubau eines Dreispänners
auf den unbebauten Grundstücken FlNr. 44
und 44/9 in der Wihr
Auf dem unbebauten Nachbargrundstück
eines bereits bestehenden Dreispänners soll
ein weiteres Gebäude mit gleicher Größe und

Höhe errichtet werden. Das Baurecht hierfür
besteht bereits seit dem Jahr 2003 und wurde
damals von der Gemeinde durch den Erlass
einer sog. Ergänzungssatzung ausgewiesen. 
Beschluss: Nachdem sich der Bauantrag in
allen Einzelheiten an den Inhalt der beschlos-
senen Ergänzungssatzung hält, erteilt die
Gemeinde die Zustimmung zum Bauantrag.

Bauvoranfrage zur Erweiterung des Gebäudes
Prinzenruhweg 19
Das Wohnhaus Prinzenruhweg 19 soll durch
einen nordwestseitigen Anbau vergrößert wer-
den. Geplant ist ein Baukörper mit einer Grö-
ße von ca. 13 x 11 m sowie drei Vollgeschossen
(Ansicht vom Prinzenruhweg). Mittels einer
Bauvoranfrage will die Antragstellerin klären,
wie die Gemeinde zu diesem Vorhaben steht. 
Beschluss: Nachdem der erforderliche Min-
destgrenzabstand des Baukörpers zum Nach-
bargrundstück Bohn nicht eingehalten werden
kann, wird hierzu das gemeindliche Einver-
nehmen nicht erteilt. 
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JOD-SCHWEFELBAD

Das Jod-Schwefelbad präsentiert seinen neu-
en Prospekt mit wissenswerten Fakten und
Zahlen über das künftige Badehaus
Der erste Impuls zur Erarbeitung des Prospek-
tes entstand während eines Treffens mit den

Gesundheits-Gastgebern in Bad Wiessee. Man
brauche eine Informationsschrift über den
Neubau des Badehauses, um die Urlaubsgäste
über die Baumaßnahmen in der Wilhelmina-
straße ausreichend zu informieren und Ihnen

„Transparente Kommunikation frisch gedruckt“
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JOD-SCHWEFELBAD

die Vorfreude auf die neue Ära noch besser
vermitteln zu können.
„Wir freuen uns über das Interesse der Öffent-
lichkeit am Baufortschritt – und auch über
jeden Einzelnen, der sich vom Bauzaun aus ein
eigenes Bild macht“ – so Renate Zinser vom
Jodschwefelbad. Unser Flyer soll zusätzlich zu
den eigenen Beobachtungen einige wesentli-

che sowie ein paar amüsante Daten und Fak-
ten beitragen. So kann sich jeder, der dies
möchte, ein umfassenderes Bild machen.
Erhältlich ist der Flyer ab sofort im Gesund-
heitszentrum Jod-Schwefelbad GmbH, Wilhel-
minastraße 2 in Bad Wiessee sowie in allen
Tourist Informationen rund um den See.

Am 14.01.2019 traf sich der Vorstand vom Kur-
und Verkehrsverein zusammen mit Jod-
Schwefelbad-Geschäftsführerin Renate Zinser
zu einer Pack-Aktion der besonderen Art.
Um die Gemeinschaft in Bad Wiessee zu stär-
ken und positiv auf die kommenden Verände-
rungen im Ort zu schauen, bekommen alle
Wiesseer Vermieter ein „Stück vom neuen
Bad Wiessee“. Im Umschlag befinden sich ein
Probestück der neuen Jodschwefelbad-Seife
„Grace“, der neue Flyer vom Jod-Schwefel-
bad, ein persönliches Anschreiben, das zum
Miteinander aufruft, sowie die aktuelle Preisli-
ste der Jod-Schwefelbad-Produkte. Für die
Vereinsmitglieder gab es als besonderes Zuk-
kerl noch eine Badekugel dazu.
Als Dankeschön für die gemeinsame Pack-

Aktion sponserte Renate Zinser für die Mit-
glieder des Vorstands des Kur- und Verkehrs-
vereins Wannenbäder die nach der gemeinsa-
men Arbeit sehr erholsam waren.

Kur- und Verkehrsverein stimmt seine Mitglieder
auf das neue Badehaus ein
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Gemeindeleben

Derzeit besteht der Gemeinderat von Bad
Wiessee aus 16 gewählten Gemeinderatsmit-
gliedern, die unter der Leitung des 1. Bürger-
meisters bzw. seines Vertreters regelmäßige
Sitzungen abhalten, um über die Geschicke
und entscheidenden Fragen die Gemeinde
betreffend zu diskutieren und abzustimmen.
Gewählt wird dieses Gremium, welches sich
aus Mitgliedern unterschiedlicher Listen bzw.
Parteien zusammensetzt, für sechs Jahre. So
lange dauert eine reguläre Legislaturperiode,
falls diese nicht durch vorzeitige Wahlen ver-
kürzt wird.
In Bad Wiessee stehen im März 2020 Neuwah-
len an. Im Gegensatz zu den bisherigen 16
Gemeinderatsmitgliedern werden dann aber
20 Volksvertreter zu wählen sein. Denn im
Laufe des vergangenen Jahres überstieg die
Einwohnerzahl (Erstwohnsitze) von Bad
Wiessee die Marke von 5.000, wodurch sich die
Zahl der Gemeinderäte um vier weitere Mit-
glieder erhöhen muss.
Doch wer kann eigentlich Gemeinderat wer-
den? Kandidieren darf jede wahlberechtigte
Person, die das 18. Lebensjahr vollendet hat,
die ihre Wählbarkeit nicht durch Richter-
spruch verloren hat und die seit mindestens
zwei Monaten ihren Aufenthalt im Wahlbezirk
hat.
Wenn diese Voraussetzungen gegeben sind,
muss sich die oder der Bürger (-in), die/der
Gemeinderatsmitglied werden möchte, um
einen Platz auf einer der Wahllisten bemühen.
Dafür bewirbt man sich um einen Listenplatz
bei Parteien oder Gruppierungen. Man kann
aber auch selber eine Liste gründen, wofür

man allerdings Zustimmung durch eine gewis-
se Zahl an Unterschriften aus der Bevölke-
rung benötigt.
Die Gemeinderatsmitgliedschaft ist ein
Ehrenamt, welches durch eine Aufwandsent-
schädigung vergütet wird. Der Gemeinderat
kommt regelmäßig – in Bad Wiessee circa 12
Mal pro Jahr – zusammen, um in seinen Sitzun-
gen mit öffentlichem und nicht-öffentlichem
Teil informiert zu werden, zu diskutieren und
zu entscheiden. Dem vorausgehend wird jedes
Mitglied über die anstehenden Themen infor-
miert, um sich bereits im Vorfeld damit ausein-
andersetzen und vorbereiten zu können.
Außerdem werden Teile des Gemeinderats in
die Ausschüsse (Bau- und Umweltausschuss,
Haupt- und Finanzausschuss und Rechnungs-
prüfungsausschuss) sowie in den Verwaltungs-
rat des Kommunalunternehmens AdöR beru-
fen.
Die nicht selten langjährige Arbeit der
Gemeinderäte ist ein großartiges Beispiel für
bürgerliches Engagement, für Gestaltungswil-
len, Solidarität und Verantwortungsgefühl.
Politikverdrossenheit weicht hier dem
Wunsch, aktiv an der Gestaltung und Entwick-
lung der Heimatgemeinde beteiligt zu sein und
so direkt mitzuwirken.
Es wäre wünschenswert, dass sich für die kom-
menden Kommunalwahlen viele Bad Wiesseer
Bürger berufen fühlen, Gemeinderatsmitglied
werden, damit Verantwortung übernehmen
und eigene Kompetenzen einbringen zu wol-
len. Die unterschiedlichen Parteien und Grup-
pierungen informieren sicherlich gerne über
die Modalitäten.

Gemeinderatsmitglied werden –
ein Ehrenamt für engagierte Bürger
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Gemeindeleben

Krisendienst Psychiatrie
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not

0180 / 655 3000, täglich von
9 bis 24 Uhr, an 365 Tagen
im Jahr: In seelischen Kri-
sen und psychiatrischen
Notlagen können sich die
Bürgerinnen und Bürger ab
sofort an den Krisendienst
Psychiatrie wenden. Er berät alle Menschen
ab dem 16. Lebensjahr, die selbst von einer
Krise betroffen sind, sowie deren Angehörige
und weitere Personen aus dem sozialen
Umfeld. Bei Bedarf können innerhalb einer
Stunde Krisenhelfer vor Ort sein, um akut
belasteten Menschen beizustehen.
Der Krisendienst Psychiatrie hat auch für Ärz-
te, Einrichtungen und Fachstellen, die mit
Menschen in psychischen Krisen zu tun haben,
ein offenes Ohr. Die fachkundigen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Krisendienstes
hören zu, fragen nach und klären mit den
Anrufern gemeinsam die Situation. Sie ver-
mitteln den Betroffenen wohnortnahe, passen-
de Hilfeangebote wie persönliche Beratung,

ambulante Krisenhilfe oder –
bei Bedarf – ambulante fach-
ärztliche oder stationäre
Behandlung. Ist eine Klärung
und Beratung vor Ort nötig,
stehen mobile Einsatzteams für
Hausbesuche zwischen 9 und 21

Uhr (werktags) sowie 13 und 21 Uhr (an
Wochenenden und Feiertagen) bereit.
Der Krisendienst Psychiatrie wird vom Bezirk
Oberbayern finanziert und in enger Zusam-
menarbeit mit den regionalen Sozialpsychia-
trischen Diensten organisiert. Die Beratung ist
für Sie als Anruferin oder Anrufer kostenfrei;
es entstehen lediglich geringfügige Telefonko-
sten (0,20 €/Anruf Festnetz; Mobilfunk max.
0.60 €/Anruf). Wenn Sie also in einer Krise
nicht mehr weiter wissen, rufen Sie an. Je eher,
desto besser! Denn mit fachkundiger Beglei-
tung lässt sich fast jede Krise leichter meistern.

Mehr Informationen unter:
www.krisendienst-psychiatrie.de 

Zum 95. Geburtstag von Herrn Reinhard
Schönnagel am 07. Januar 2019 gratulierte 
2. Bürgermeister Robert Huber herzlich und
wünschte Gesundheit und Zufriedenheit für
das neue Lebensjahr.
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Tourismus

Kraxl Maxls Freunde am 3. Februar 2019 zu
Besuch bei der 19. Tegernseer Tal Montgolfia-
de 
Die 19. Tegernseer Tal Montgolfiade findet
vom 30. Januar bis 3. Februar 2019 statt. Im
Zuge dieser Veranstaltung gibt es an der wun-
derschönen Seepromenade in Bad Wiessee
nicht nur bunte Ballone zu bewundern, son-
dern auch ein abwechslungsreiches Kinder-
und Familienprogramm. High-
light für die Kleinsten ist das 3.
Tegernseer Maskottchentreffen
am 3. Februar. Direkt am West-
ufer des Tegernsees in Bad Wies-
see begeistert zwischen 13 und 17
Uhr ein Areal für Spiel und Spaß.
Die Auszubildenden der Tegern-
seer Tal Tourismus GmbH haben
zu diesem Projekt wieder viele
Freunde des Kraxl Maxl eingela-
den. Mit von der Partie sind das

Jolinchen von der AOK, Skitty vom DSV,
Admiral Nelson von der Therme Erding sowie
der Tölzer Löwe - er motiviert sonst die Tölzer
Eishockeymannschaft. Besonders aufgeregt
sind Snuki von der Skischule Tegernsee und
Max der DAKs – beide sind dieses Jahr zum
ersten Mal mit dabei. Außerdem nehmen die
Schlümpfe die lange Anreise aus Schlumpf-
hausen auf sich, um beim Treffen dabei zu sein. 

3. Tegernseer Maskottchentreffen 
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Tourismus

Vom 21. bis 24. Februar ist das Tegernseer Tal
Austragungsort der 9. Jäger Ski WM, die damit
erstmals in Bayern stattfindet. Unter der
Schirmherrschaft von Ihrer Königlichen
Hoheit Herzogin Helene in Bayern werden
über 200 Teilnehmer aus dem In- und Ausland
erwartet, die aufgrund ihrer Jagdleidenschaft
Schießübungen, jagdliche Ausstellungen und

vieles mehr besuchen und schließlich zum
kombinierten Wettbewerb aus Skifahren und
Schießen antreten werden. Am Sonnen-
bichlhang in Bad Wiessee hat man am Sams-
tag, 23. Februar ab dem frühen Vormittag die
Möglichkeit, den Riesentorlauf der Waidmän-
ner und –frauen zu verfolgen, die im Anschluss
ihr Glück am Schießstand versuchen werden.

9. Jäger Ski WM im Tegernseer Tal

Unter dem Motto „Kraxl Maxl meets friends“
wurde ein spannendes Programm ausgearbei-
tet. Kraxl Maxls Freunde begrüßen ihre Fans
auf einer Bühne und spannende Geschichten
aus dem Leben eines Maskottchens werden
preisgegeben. Alle Maskottchen sind an die-
sem Tag zum Greifen nah. Sie tanzen, singen
und freuen sich über jede Umarmung! Eine
Schnitzeljagd mit Jolinchen, Skitty und Co.
sorgt für Stimmung. Dabei warten auch kleine
Preise auf die Teilnehmer. Mit nach Hause

nehmen kann man darüber hinaus ein lustiges
Foto aus der Selfie-Photobox mit seinem
Liebslings-Maskottchen. Zur Stärkung gibt es
an den Ständen der Seepromenade ausrei-
chend köstliche Verpflegung. Als kleine Vor-
freude besucht der Kraxl Maxl einige Kinder-
gärten rund um den Tegernsee, um seine
Freunde und Fans zu diesem tollen Treffen ein-
zuladen. 
Weitere Infos unter
http://www.montgolfiade.de
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Abwinkler Hof, Restaurant, Ringberg Str. 43, 08022/83868, Tägl. 10:00-23:00 
Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 08022/8596363, Di-Mi 16:00–22:00, Do–Sa 11:00-22:00

Aueralm, Almwirtschaft, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00, Mi 08:30-23:00

Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str 25, 08022/857694, Mo/Mi- So. 11:30-14 und 17:00-22
Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, Tägl. Ab 17:00
Boarhof, Cafe & Hofladen, Max-Obermayr-Weg 6, 08022/271425, Do 14:00-18:00, Fr 09:00-18:00, Sa 09-12  
Brenner Im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00
Bussi Baby Bar, Bar, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, So-Do 11:00-23:00, Fr-Sa 11:00-24, Snacks Bis 18:00
City Grill, Bistro Münchnerstraße 19, 08022/2719625, Mo-Fr 10:30-21:00
Culina Bavariae Vital Im Badepark, Bistro, Wilhelminastr. 2, 0171/5336017, Tägl. 10:00-22:00
Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.82, 08022/82250, Mo Ab 18:00, Di-Sa 12:00-14:00 Und 18:00-21:00 
Eddy’s Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/857666, 
Di-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00, Sky-Sportsbar

Ferdinand, Restaurant Im Hotel Rex, Münchner Str. 25, 08022/86200, geschlossen 01.11.2018-06.04.2019 
Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 13, 08022/857495, Do-So 11:00-17:00
Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, 11:00-23:00, Mi-So warme Küche
12:00-14:00 und 18:00-21:00, Di / Mi Ruhetag

Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mi-Mo 10:00-18:00, geschlossen 01.11.2018 – 15.02.2019
Heustad’l, Bar & Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, Tägl. Ab 21:00
Il Buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, geschlossen 15.10.2018-28.02.2019
Königslinde Am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00-18:00 
Konditorei Café Krupp, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/7048888, Tägl. 07:00-18:00
Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So
12:00-15:00 und 17:00-22:00, Mi 17:00–22:00

Niederstub’n, Restaurant, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441, Do-Mo 11:00-14, 17- 22 Mi 17:00-22:00,
Küche bis 21:00 

Raj Mahal, Indisches Restaurant, Müncherstraße 10, 08022/6626343, Mo-Sa 11:30-14:00 und 17:30-23:00, So
11:30-23:00

Resi von der Post, Restaurant, Zilcherstraße 14, 08022/98650, Di-So ab 18:00 
San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Di–So 10:00–18:00  geschlossen 
Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Do-So 07:00-17:00
Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490, Di-So 11:00-20:00
Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Do-Fr 15:00- 20:00, Sa 14:00-20:00, So 12-20 
Speisemeisterei, Restaurant Im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, Tägl. 11:30-14:00

und 18:30-21:00

Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00-19:00, Sa-So, Feiertage und Schulferien
11:00 - 19:00

Thai Stüberl, Restaurant im Hotel Bussi Baby, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670, Di-Sa 18:00-22:00
Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 und 17:00-22:00
Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, Tägl. 17:00-22:00
Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, Tägl. 07:00-23:00 Frühstück auch für Passanten: 07:00-
10:30, Warme Küche von 11:30-22:00, Sky-Sportsbar
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09:30 Uhr Malen auf Papier oder LeinwandAtelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28
Gästen und Einheimischen wird malen mit praktischen Tipps angeboten, täglich außer an Sonn-
& Feiertagen, individuelle Terminvereinbarung und Information unter Tel. +49 8022 857858,
Dauer ca. 1 1/2- 2 Std. Von 13 € bis 15 €
Dienstags
13:30 Uhr Geführte Winterwanderung Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6
Mit der Landschafts-und Kulturführerin Marianne Saller gehen Sie auf Entdeckungstour. Ent-
lang des Sees oder durch tief verschneite Landschaften erkunden die Teilnehmer die Region
rund um den Tegernsee. Nach einer leichten Wanderung mit kulturellen Informationen kehren
Sie noch gemütlich ein. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee. Preis: 3 €
Samstags
12:45 Uhr Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt Hotel Pension Ostler, Sanktjo-
hanserstraße 47
Unter der sachkundigen Führung von Robert Ostler erkunden Sie unberührte Landschaft. Wan-
derung findet nur bei einer ausreichenden Schneedecke statt. Schneeschuhe und Stöcke werden
gestellt. Dauer ca. 2 - 3 Std. Auskunft und Anmeldung direkt bei Familie Ostler. Preis: 25 €

Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee

Freitag 01.02.2019
10:00 Uhr 19. Tegernseer Tal Montgolfiade Seepromenade, Anfang Februar richten sich alle Bli-
cke in den Himmel, denn dann schweben sie wieder über den Tegernsee – die rund 20 Heißluft-
ballone in ausgefallenen Formen und Farben. Die Fahrten mit dem Heißluftballon sind vom
27.01. - 03.02.2019 möglich und für 230 €/p.P.  in den Tourist-Informationen am Tegernsee (Tel.
+49 8022 92738-0) buchbar.  » weitere Infos unter www.montgolfiade.de   
Samstag 02.02.2019
10:00 Uhr Pferdeschlittenfahrt mit Weißwurstfrühstück Prinzenruh-Stüberl, Simperetsweg 26
Pferdekutschfahrt entlang der Seepromenade zum Prinzenruh-Stüberl mit musikalischer
Umrahmung. Treffpunkt/ Start am Pavillon an der Seepromenade. Anmeldung in der Tourist
Information Bad Wiessee bis 2 Tage vor der Fahrt. Rückweg in die Ortsmitte zu Fuß. Preis: pro
Person €23,50
Samstag 02.02.2019
10:00 Uhr 19. Tegernseer Tal Montgolfiade Seepromenade, Anfang Februar richten sich alle Bli-
cke in den Himmel, denn dann schweben sie wieder über den Tegernsee – die rund 20 Heißluft-
ballone in ausgefallenen Formen und Farben. Die Fahrten mit dem Heißluftballon sind vom
27.01. - 03.02.2019 möglich und für 230 €/p.P.  in den Tourist-Informationen am Tegernsee (Tel.
+49 8022 92738-0) buchbar.  » weitere Infos unter www.montgolfiade.de   
Samstag 02.02.2019
17:45 Uhr Dancing Wittgenstein Seepromenade Ortsmitte am Pavillon, 
Als weltweit erste Resident-Bigband eines international renommierten Technoclubs versteht es
die Jazzrausch Bigband wie kaum ein anderes Ensemble, den Kosmos zügelloser Kreativität mit
den besonderen Ansprüchen eines urbanen Nachtlebens zu vereinen.

Veranstaltungen in Bad Wiessee
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Sonntag 03.02.2019
10:00 Uhr 19. Tegernseer Tal Montgolfiade Seepromenade,  Anfang Februar richten sich alle
Blicke in den Himmel, denn dann schweben sie wieder über den Tegernsee – die rund 20 Heiß-
luftballone in ausgefallenen Formen und Farben. Die Fahrten mit dem Heißluftballon sind vom
27.01. - 03.02.2019 möglich und für 230 €/p.P.  in den Tourist-Informationen am Tegernsee (Tel.
+49 8022 92738-0) buchbar.  » weitere Infos unter www.montgolfiade.de   
Sonntag 03.02.2019
12:45 Uhr Langlaufkurs Klassik Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47
Sie benötigen keine Vorkenntnisse. Dauer ca. 2 Std. Auskunft und Anmeldung bei Familie Ost-
ler am Veranstaltungstag bis 12 Uhr. Ausrüstung kann ausgeliehen werden und ist im Preis nicht
inbegriffen. Kurs findet nur bei ausreichender Schneelage und gespurten Loipen statt. Der Win-
tersportbericht auf der Internetseite www.tegernsee.com gibt Aufschluss über die Loipenlage in
Bad Wiessee. Preis: Von 28 € bis 30 €
Donnerstag 07.02.2019
20:00 Uhr Karsten Kaie - ne Millionen is schnell wegWinner’s Lounge im Casino Bad Wiessee,
Winner 1
Kreuzfahrt “all inclusive” - von Weihnachten bis Silvester, von Buenos Aires bach Paku Paku,
von der Finanzkrise zur Kaninchenjagd. In seinem neuen Programm erleben die Zuschauer
Captian`s Dinner und Poolgespräche, Karaoke in der Sansi-Bar, digitales Fitnesstraining, eine
erotische Lesung aus dem Jahr 1792, ein Unwetter am Kap Hoorn, eine furiose Silvestershow
und und und... “Caveman” Karsten Kaie zelebriert eine lustvolle, überbordende und augenzwin-
kernde Abrechnung mit Deutschland, Europa und der ganzen Welt.  Der Vollblut-Schauspieler
schlüpft in rasendem Wechsel in zwölf verschiedene Rollen. Er parodiert Crew, Kapitän und die
Millionäre an Bord, brilliert als Udo Lindenberg, tanzt als Conchita Corazon und feiert Weih-
nachten und Silvester an einem Abend. Und so ist die neue Show eine verrückte Mischung aus
Theater, Comedy und Kabarett.  Eintritt 24,00 Euro inkl. freier Eintritt in die Spielsäle, 4,00
Euro VIP-Jetons, Demo-Spiel im Roulette mit einem Glas Prosecco.
Sonntag 10.02.2019
12:45 Uhr Langlaufkurs Skating Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47
Ausrüstung kann ausgeliehen werden und ist im Preis nicht inbegriffen. Voraussetzung ist
Gleichgewicht und Koordinationsfähigkeit. Kurs findet nur bei ausreichender Schneelage und
gespurten Loipen statt. Der Wintersportbericht auf der Internetseite www.tegernsee.com gibt
Aufschluss über die Loipenlage in Bad Wiessee. Anmeldung erforderlich. Mindestteilnehmer 3
Personen. Dauer ca. 2-3 Std. Preis: Von 28 € bis 30 €
Sonntag 17.02.2019
12:45 Uhr Langlaufkurs Klassik Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47
Sie benötigen keine Vorkenntnisse. Dauer ca. 2 Std. Auskunft und Anmeldung bei Familie Ost-
ler am Veranstaltungstag bis 12 Uhr. Ausrüstung kann ausgeliehen werden und ist im Preis nicht
inbegriffen. Kurs findet nur bei ausreichender Schneelage und gespurten Loipen statt. Der Win-
tersportbericht auf der Internetseite www.tegernsee.com gibt Aufschluss über die Loipenlage in
Bad Wiessee. Preis: Von 28 € bis 30 €
Donnerstag 21.02.2019
14:00 Uhr 9. Jäger Ski WM Ski Zentrum Sonnenbichl, Sonnenbichl
Höchste Konzentration, Ziel anvisieren und Schuss! Auf der Pirsch wie auch auf der Piste ent-
scheidet eine Kombination aus Geschicklichkeit, Präzision und Ausdauer über Erfolg oder Miss-
erfolg. Zur Jäger Ski WM wird das jagdliche Schießen am Schießstand/Tontaubenstand und der
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Riesenslalom mit zwei Läufen auf perfekt präparierten Pisten kombiniert. Wer in seinen zwei
Läufen die geringste Zeitdifferenz herausfährt und am Schießstand die meisten Ringe erzielt
gewinnt am Ende die neunte Jäger-Ski-WM. Zur Galaveranstaltung spendiert der dlv den Ape-
ritif „Pirschi trifft Mengerin“.   Sie möchten sich vorher noch etwas einlesen - im Online-Shop
des Deutschen Landwirtschaftsverlags finden Sie allerlein Interessantes und Informatives!
Preis: Für Zuschauer kostenfrei - Startgebühr inkl. Eröffnungsabend und Siegerehrung 300,-€
Freitag 22.02.2019
08:00 Uhr 9. Jäger Ski WM Ski Zentrum Sonnenbichl, Sonnenbichl
Höchste Konzentration, Ziel anvisieren und Schuss! Auf der Pirsch wie auch auf der Piste ent-
scheidet eine Kombination aus Geschicklichkeit, Präzision und Ausdauer über Erfolg oder Miss-
erfolg. Zur Jäger Ski WM wird das jagdliche Schießen am Schießstand/Tontaubenstand und der
Riesenslalom mit zwei Läufen auf perfekt präparierten Pisten kombiniert. Wer in seinen zwei
Läufen die geringste Zeitdifferenz herausfährt und am Schießstand die meisten Ringe erzielt
gewinnt am Ende die neunte Jäger-Ski-WM. Zur Galaveranstaltung spendiert der dlv den Ape-
ritif „Pirschi trifft Mengerin“.  Sie möchten sich vorher noch etwas einlesen - im Online-Shop
des Deutschen Landwirtschaftsverlags finden Sie allerlein Interessantes und Informatives!
Preis: Für Zuschauer kostenfrei - Startgebühr inkl. Eröffnungsabend und Siegerehrung 300,-€
Samstag 23.02.2019
08:30 Uhr 9. Jäger Ski WM Ski Zentrum Sonnenbichl, Sonnenbichl
Höchste Konzentration, Ziel anvisieren und Schuss! Auf der Pirsch wie auch auf der Piste ent-
scheidet eine Kombination aus Geschicklichkeit, Präzision und Ausdauer über Erfolg oder Miss-
erfolg. Zur Jäger Ski WM wird das jagdliche Schießen am Schießstand/Tontaubenstand und der
Riesenslalom mit zwei Läufen auf perfekt präparierten Pisten kombiniert. Wer in seinen zwei
Läufen die geringste Zeitdifferenz herausfährt und am Schießstand die meisten Ringe erzielt
gewinnt am Ende die neunte Jäger-Ski-WM. Zur Galaveranstaltung spendiert der dlv den Ape-
ritif „Pirschi trifft Mengerin“.   Sie möchten sich vorher noch etwas einlesen - im Online-Shop
des Deutschen Landwirtschaftsverlags finden Sie allerlein Interessantes und Informatives! Preis:
Für Zuschauer kostenfrei - Startgebühr inkl. Eröffnungsabend und Siegerehrung 300,-€
Samstag 23.02.2019
10:00 Uhr Pferdeschlittenfahrt mit Weißwurstfrühstück Prinzenruh-Stüberl, Simperetsweg 26
Pferdekutschfahrt entlang der Seepromenade zum Prinzenruh-Stüberl mit musikalischer
Umrahmung. Treffpunkt/ Start am Pavillon an der Seepromenade. Anmeldung in der Tourist
Information Bad Wiessee bis 2 Tage vor der Fahrt. Rückweg in die Ortsmitte zu Fuß. Preis: pro
Person €23,50
Sonntag 24.02.2019
09:00 Uhr 9. Jäger Ski WM Ski Zentrum Sonnenbichl, Sonnenbichl
Höchste Konzentration, Ziel anvisieren und Schuss! Auf der Pirsch wie auch auf der Piste ent-
scheidet eine Kombination aus Geschicklichkeit, Präzision und Ausdauer über Erfolg oder Miss-
erfolg. Zur Jäger Ski WM wird das jagdliche Schießen am Schießstand/Tontaubenstand und der
Riesenslalom mit zwei Läufen auf perfekt präparierten Pisten kombiniert. Wer in seinen zwei
Läufen die geringste Zeitdifferenz herausfährt und am Schießstand die meisten Ringe erzielt
gewinnt am Ende die neunte Jäger-Ski-WM. Zur Galaveranstaltung spendiert der dlv den Ape-
ritif „Pirschi trifft Mengerin“.   Sie möchten sich vorher noch etwas einlesen - im Online-Shop
des Deutschen Landwirtschaftsverlags finden Sie allerlein Interessantes und Informatives Preis:
Für Zuschauer kostenfrei - Startgebühr inkl. Eröffnungsabend und Siegerehrung 300,-€
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Sonntag 24.02.2019
12:45 Uhr Langlaufkurs Skating Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47
Ausrüstung kann ausgeliehen werden und ist im Preis nicht inbegriffen.
Voraussetzung ist Gleichgewicht und Koordinationsfähigkeit. Kurs findet nur
bei ausreichender Schneelage und gespurten Loipen statt. Der Wintersportbe-
richt auf der Internetseite www.tegernsee.com gibt Aufschluss über die Loipen-
lage in Bad Wiessee. Anmeldung erforderlich. Mindestteilnehmer 3 Personen.
Dauer ca. 2-3 Std. Preis: Von 28 € bis 30 € 

Für die Veranstaltungen im Tegernseer Tal gibt es den monatlichen Veranstal-
tungskalender der TTT, der in allen Tourist Informtionen erhältlich ist.

Veranstaltungen

Februar 2019
(mit  Gastronomieübersicht)

Konzert des Akademischen Blasorchesters
München am Samstag, 2. März 2019 um 19
Uhr im Hotel zur Post, Bad Wiessee.
Ein packender Konzertabend für Sinfonisches
Blasorchester und Erzähler um den zur Weltli-
teratur zählenden Roman von Herman Melvil-
le.
Das Akademische Blasorchester unter Lei-
tung von Michael Kummer und Sprecher Ste-
phan Ametsbichler erzählen musikalisch und
in Textauszügen die Geschichte vom Rachezug
des von blindem Hass zerfressenen Kapitän
Ahab gegen den weißen Wal, der ihm einst ein
Bein abgerissen hat.
Im Zentrum stehen dabei die zwei Werke „Of
Sailors and Whales“ von William Francis
McBeth, das in fünf Sätzen die Hauptpersonen
des Romans sehr plastisch musikalisch vor-

stellt, und die Komposition „AHAB!“ von Ste-
phen Melillo für Sprecher und Blasorchester.
In allen Schattierungen kommt hier die wilde
Jagd auf Moby Dick beinahe realistisch auf die
Bühne. Mit dem Schrei „Da, nimm mein
Eisen!“ lässt Melillo Ahab und den weißen
Wal in die Tiefe fahren. Die darauf folgende
Stille mündet in einen Epilog mit ruhigem
nachdenklichen Ende.
Eintrittskarten für das Konzert am Samstag,
den 2. März 2019, um 19 Uhr sind an der
Abendkasse und im Vorverkauf im Hotel zur
Post (Tel.: 08022/86060) zum Preis von 10,- €
(Ermäßigungsberechtigte: 8,- €) erhältlich.
Kinder bis 14 Jahre erhalten freien Eintritt. 

Nähere Informationen zum Konzert sind auf
www.abo-muc.de zu finden.

Of Sailors and Whales – Die Geschichte von Moby Dick
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„Ne Million ist so schnell weg!“ 
Eine Kreuzfahrt, die ist lustig, vor allem, wenn
man wie Karsten Kaie mit der MS Europa um
die halbe Welt schippert. Als Kabarettist, ver-
steht sich. Jetzt lässt er sein Publikum an Land
dran teilhaben – am 7. Februar 2019 in der
Winner’s Lounge in Bad Wiessee. 
Kritiker bescheinigen ihm „brillante Par-
odien“ und „liebenswert freche Poin-ten“: Die
Rede ist von Karsten Kaie. Der Schauspieler
ist mit dem Ein-Mann-Stück „Caveman“ be-
kannt geworden, das er mehr als 1800 Mal auf
die Bühne gebracht hat. Und er ist zu einer
schönen Erkenntnis gelangt: „Ne Million ist so
schnell weg!“ Denn so heißt sein Bühnenpro-
gramm, bei dem er sich des Themas Kreuzfahr-
ten und „All Inclusive“-Tourismus annimmt.
Vom Kapitän bis zum Sänger in der Schiffsbar
übernimmt Kaie alle Rollen selbst. In der
Spielbank Bad Wiessee geht er mit dem Stück
am 7. Februar 2018 vor Anker. In seinem Pro-
gramm erleben die Zuschauer Captain’s Din-
ner und Poolgespräche, Karaoke in der Sansi-
Bar, digitales Fitnesstraining, eine erotische
Lesung aus dem Jahr 1792, ein Unwetter am
Kap Hoorn und eine furiose Silvestershow.
„Caveman“ Karsten Kaie zelebriert eine lust-
volle, überbordende und augenzwinkernde
Abrechnung mit Deutschland, Europa und der
ganzen Welt. Der Vollblut-Schauspieler
schlüpft in rasendem Wechsel in zwölf ver-
schiedene Rol-len. Er parodiert Crew, Kapitän
und die Millionäre an Bord, brilliert als Udo
Lindenberg, tanzt als Con-chita Corazon und
feiert Weihnachten und Silvester an einem

Abend! Und so ist die neue Show eine ver-
rückte Mischung aus Theater, Comedy und
Kabarett. 
Der 1968 in Bayern geborene Kabarettist und
Schauspieler studierte Theaterwissenschaften
an der Freien Universität Berlin und absolvier-
te die Ausbildung zum Schauspieler in New
York. Seitdem gas-tiert Kaie nicht nur in ver-
schiedenen Fernseh- und Kinosendungen, son-
dern auch weltweit auf Bühnen. 
Termin: 7. Februar 2019, 20.00 Uhr, Eintritt:
24,00 Euro (zzgl. Systemgebühren) inkl. freier
Eintritt in die Spielsäle, 4,00 Euro VIP-Jetons,
Demo-Spiel im Roulette mit einem Glas Pro-
secco. 
Ort: Winner’s Lounge / Spielbank – Bad Wies-
see 

Tickets sind in allen Tourist-Infos erhältlich,
unter www.tegernsee.com, bei München Ticket
sowie bei der Casino-Rezeption Tel. 08022/
98350 bzw. auch online unter www.spielban-
ken-bayern.de. 

Karsten Kaie zu Gast in der Winner’s Lounge
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Briefbogen  Rechnungsblocks
Kalender Bücher Broschüren
Vereinsdrucksachen Urkunden
Glückwunschkarten Plakate
Eintrittskarten  Wertzeichen
Briefumschläge Etiketten Versandtaschen
Weihnachtskarten Trauerdrucksachen 
Endlosdrucke Postkarten  
Speisenkarten 

Selbstdurchschreibesätze Geschäftskarten
Selbstklebeprodukte Postwurfsendungen

Einladungskarten  Werbeblocks
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Der BADEPARK Bad Wiessee bietet seinen
Gästen am Valentinstag die perfekte Kulisse,
um mit dem liebsten Menschen gemeinsame
Zeit zu verbringen. Feuerschalen und Herzen
aus Eis säumen den Weg zum Eingang in den
Badepark am 14. Februar 2019 ab 18.00 Uhr.
Um die Besucher auf einen schönen Abend
einzustimmen, wird zunächst ein Gläschen
Rosésekt im Kerzenschein serviert. Die Mitar-
beiter des Badeparks haben sich wieder Eini-

ges einfallen lassen, um auch dieses Jahr ihre
Gäste bis 24.00 Uhr zu verwöhnen. Da gibt es
zum Beispiel den romantischen Rosenaufguss
in der Kelo-Sauna, ein heißer Punsch an der
Schneebar im Außenbereich oder die Ver-
wöhnzeit mit dem Salz-Frucht-Peeling in der
Innensauna.  Kulinarisch werden die Gäste an
diesem Abend vom Bistro Culina Bavariae im
Badepark mit leichten und leckeren Speisen
vom Fingerfood-Buffet verwöhnt. 

Valentinstag: Gemeinsame Zeit statt Blumen und Pralinen

E-Mail: ida.schmid@t-online.de
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Vom Anfänger bis zum Fortgeschrittenen bie-
ten die Langlaufskitests in Kreuth (10.02.19)
und Rottach-Egern (17.02.19) ein umfangrei-
ches Programm. 
Material, Service und Technik des Skilanglaufs
selbst ausprobieren – für Fortgeschrittene und
Einsteiger bietet der traditionelle Langlaufski-
test eine Fülle an Möglichkeiten. Neu-este
Skier, Schuhe und Stöcke können getestet und
das ausgeliehene Equipment alleine oder bei
Schnupperkursen zu Sonderpreisen auspro-
biert werden. Vor Ort statten Sie bekannte
Marken der Skilanglaufszene mit Test-Equip-
ment aus und stehen mit Rat und Tat zur Seite.
Diesen Winter gibt es dazu sogar zweimal die
Möglichkeit: Veranstaltet wird der erste Lang-
laufskitest am 10.02.2019 von Tobias Gehrke,
Inhaber von Fun Sports Fahrrad- und Lang-
laufshop aus Bad Wiessee, an den Hirschberg-
liften in Kreuth. Am 17.02.2019 dürfen sich
Wintersportbegeisterte auf das Testgelände an
der Oswaldwiese in Rottach-Egern, veranstal-
tet von Sport Schlichtner, freuen. Mit dabei
sind bei beiden Events die Wintersportprofis
von Powderworld sowie der Skischule Tegern-
see. Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH
(TTT) unterstützt in der Kommunikation. 

Die Termine im Überblick: 
• 10.02.2019 von 10 bis 15 Uhr: Hirschberglifte
Kreuth - Schulungsgelände Powderworld,
Fun Sports organisiert im Anschluss ein klei-
nes Rennen mit den dünnen Brettern die
Skiabfahrt des Hirschberges hinauf.
Zuschauer herzlich willkommen. Voranmel-
dungen unter info@fun-sports24.de 

• 17.02.2019 von 10 bis 15 Uhr: Loipe Oswald-
wiese, Ecke Wolfsgrubstraße/Feldstraße,

Rottach-Egern, Voranmeldungen bei Sport
Schlichtner in Rottach-Egern oder unter
info@sport-schlichtner.de 

Die Skischule Tegernsee und Powderworld
bieteten allen interessierten Langläufern
Schnupperkurse im Skilanglauf Klassik wie
auch im Skilanglauf Skating Stil während des
Skitests an. Anmeldungen gerne auch spontan
am Infostand direkt an der Loipe vor Ort am
Testgelände. Schnupperstunden starten regel-
mäßig und dauern 30 Minuten. Für interessier-
te Kunden gibt es jeweils im Anschluss an die
Schnupperstunde die Möglichkeit, den Kurs zu
verlängern. Skiausrüstungen laufen über den
Veranstalter vor Ort. Schnupperkurse Classic
und Skating 30min für Erwachsene ab 17 Jah-
ren in Kooperation mit der Skischule Tegern-
see/Powderworld: 10 Euro Unkostenbeitrag
(davon gehen 5€ als Spende an die heimische
Bergwacht), für Kinder gratis (sofern Kinder-
ausrüstungen vor Ort). Skilanglaufkurse für
Erwachsene im Anschluss für weitere 2 Stun-
den möglich (35 Euro). Gruppengröße max. 10
Personen. Start des ersten Schnupperkurses ist
jeweils 10:30 Uhr – weitere regelmäßig laufend
nach Bedarf.

Langlaufskitests im Tegernseer Tal 2019 
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Sechs bewegte Tage und fast 17.000 gefahrene
Kilometer liegen hinter den rund 140 haupt-
und ehrenamtlichen Helfern, die sich mit dem
Johanniter-Weihnachtstrucker am 26. Dezem-
ber 2018 auf den Weg nach Albanien, Bosnien-
Herzegowina, nach Nord- und Zentral-Rumä-
nien, Bulgarien und in die Ukraine aufge-
macht hatten. Jetzt sind sämtliche Sattel-
schlepper wieder wohl behalten zurück in der
Heimat angekommen. Die Ladeflächen sind
leer, aber die Herzen und Köpfe der Teilneh-
mer sind voll von berührenden Begegnungen
und unvergesslichen Erfahrungen. 44 LKW
mit 88 ehrenamtlichen Fahrern waren in sechs
Konvois gemeinsam mit je zwei Konvoi-Lei-
tern sowie zahlreichen Helfern und Fotografen
am zweiten Weihnachtsfeiertag Richtung Süd-
osteuropa aufgebrochen. Auch aus München
waren Helfer und Fahrer mit dabei, um über
Autobahnen, durch Städte und über unwegsa-
me Schotterwege in die Zielregionen zu gelan-
gen.
In den Zielregionen wurden die mit 56.172
gespendeten Hilfspaketen voll beladenen
Lastwagen voller Vorfreude erwartet. „Teil-
weise hatten die Kinder schon seit Tagen unse-
rer Ankunft entgegen gefiebert“, sagt Ulrich
Kraus, Projektleiter Johanniter-Weihnachts-
trucker. Auch ganze Familien oder alte Leute
waren, teils mit Pferdefuhrwerken, aus entle-
genen Bergdörfern zu den Verteilstellen
gekommen. Diese befinden sich, je nach Regi-
on, in Schulen, Kirchengemeinden, Klöstern,
bei privaten Initiativen oder anderen Hilfsor-
ganisationen in Kleinstädten und Dörfern.
„Wir haben wie jedes Jahr versucht, alle Pake-
te persönlich an die vorab sorgfältig ausge-
wählten Empfänger zu übergeben“, ergänzt
Kraus „Uns ist wichtig, dass tatsächlich die

Johanniter berichten von ihrer Weihnachtstrucker-Tour  
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Personen ein Paket bekommen, die dies auch
wirklich brauchen.“ Bei fast 2.500 Paketen, die
allein sein Konvoi geladen hatte, kann man
sich vorstellen, dass Kraus und sein Team aus
Deutschland die Verteilung ganz alleine nie-
mals in solch kurzer Zeit geschafft hätten.
„Wir waren sehr froh, wieder tatkräftige
Unterstützung von unseren Partnern vor Ort
erhalten zu haben“, sagt er.
„Viele davon kennen wir bereits seit Jahren,
da haben sich echte Freundschaften entwik-
kelt.“ Alle seien mit ganzem Herzen bei der
Sache gewesen und hätten viele besondere
Erlebnisse mit nach Hause genommen. „Man-
che der Kinder kommen in Badeschlappen
und für die kalte Jahreszeit viel zu dünner
Kleidung, andere sind mit ihren besten
Anziehsachen herausgeputzt“, schildert Kraus
seine Eindrücke. „Viele zeigen ihre Aufregung
und Freude ganz offen, lachen uns an, schen-

ken uns selbst gemalte Bilder und sprechen
mit uns – dabei sind auf beiden Seiten Hände
und Füße im Einsatz“, schmunzelt er. „Andere
sind uns gegenüber eher scheu, aber sobald sie
mit dem Paket in den Armen wieder zu ihren
wartenden Familien gehen, strahlen sie von
einem Ohr zum anderen“ Eins ist wichtig, da
sind sich alle Beteiligten einig: Die Menschen
fühlen sich in ihrer schwierigen Lebenssituati-
on gesehen und merken, dass wir daran Anteil
nehmen und sie nicht im Stich lassen. „Dieser
persönliche Aspekt ist ihnen genauso wichtig
wie die Lebensmittel, die sie in Händen hal-
ten.“
Auch die Anteilnahme der daheim gebliebe-
nen Familien, Freunde, Kollegen und Unter-
stützer sei wieder phänomenal gewesen, so Jan
Klaasen. Er gehörte zum Medienteam, das den
Konvoi in die Ukraine begleitete und alle
Interessierten per Facebook-Posts über die
Reise auf dem Laufenden gehalten hatte.
„Ganz herzlichen Dank an alle für die rege
Anteilnahme, die vielen, vielen unterstützen-
den Kommentare und nach oben gestreckten
Daumen!“
Jetzt heißt es für die Helfer erstmal ankom-
men, entspannen und die Eindrücke verarbei-
ten. Hört man sich in ihren Reihen um, so wird
schnell klar: Viele sind auch nächstes Mal wie-
der mit dabei. „Für die meisten der Beteiligten
heißt es: Einmal Johanniter-Weihnachtstruk-
ker, immer Johanniter-Weihnachtstrucker!“,
bestätigt Ulrich Kraus.

Informationen zum Johanniter-Weihnachts-
trucker gibt es im Internet unter
www.johanniter-weihnachtstrucker.de.
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Ambulanter Dienst: Durchgehend erreichbar unter Tel.: 0171/ 581 50 22

Tagesgruppe für Demenzkranke öffnet Di. bis Fr. von 9 bis 16:30 Uhr.

Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr

Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14 Uhr geöffnet.

Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

Seniorennachmittage
im Februar 2019 entfallen in Gmund und Bad Wiessee!

Der Diakonieverein Tegernseer Tal e.V. veranstaltet 
gemeinsam mit der VHS Gmund einen

BASIS - Pflegekurs
Einführung in die Grundpflege - wesentliche Elemente der Pflege

Mittwoch, Die individuelle Versorgung des Pflegebedürftigen
13.03.2019 Körperpflege, Kleiderwechsel, Pneumonieprophylaxe
19.30-21.00 Uhr Welche Möglichkeiten bietet die Pflegeversicherung?
Mittwoch, Mobilisierung und Wohnraumgestaltung
20.03.2019 Förderung der Mobilität, Lagerung, Transfer, Sturz- und
19.30-21.00 Uhr Dekubitusprophylaxe, Hilfsmittel zur Bewältigung der Alltagssituation,

technische Hilfsmittel und Wohnraumanpassung
Mittwoch Ernährung und Nahrungsaufnahme, Ausscheidung
27.03.2019 Essen und Trinken bei Schluckproblemen, Ernährung über PEG
19.30-21.00 Uhr Umgang mit Inkontinenzproblemen, Hilfsmittel bei Inkontinenz

Ort: Diakoniestation Gmund, Wiesseerstr. 18
Dozentin: Erna Wirth, Pflegedienstleitung Diakonieverein
Gebühr: 30 €, Mitglieder Diakonieverein: 24 €

Anmeldung unter Diakonie: 769581 oder VHS Gmund: 7254 (Kurs Nr. 34503)
Besuchen Sie uns auf unserer neu gestalteten Internet-Homepage unter
www.diakonie-tegernseer-tal.de
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Eltern und Kinder

Das diejährige Jahresthema im Kindergarten
ist „Sprache“. Unsere Sprache ist eine wichtige
Schlüsselqualifikation für eine volle Teilnahme
am gesellschaftlischen und kulturellen Leben.
Sie ist unser wichtigstes Kommunikationsmit-
tel und spielt eine große Rolle, um soziale, per-
sönliche und kognitive Kompetenzen zu
erwerben.
Bei uns im Kindergarten- und Krippenalltag
spielt deshalb die sprachliche Förderung eine
große Rolle und findet ständig statt.
In unserem Alltag im Kindergarten und in der
Krippe finden tägliche Rituale, wie beispiels-
weise der Morgenkreis statt, bei dem wir stän-
dig sprachliche Anregungen schaffen. Lieder,
Gebete oder Fingerspiele regen die Kinder
dazu an, Texte kennenzulernen, Sprachver-
ständnis zu entwickeln, Wortschatz und Gram-
matik zu erlernen. Bei Erzählkreisen können
die Kinder Erlebnisse oder Gedanken mit
ihren Freunden und den Erzieherinnen teilen
und lernen dadurch Zusammenhänge zu
erkennen und Freude an der Kommunikation
zu entdecken.
Bei gezielten Angeboten, die wir in altersge-
mischten oder seperaten Kleingruppen durch-
führen, verwenden wir Bildkarten, die bei-
spielsweise zum Reimen oder freien Erzählen
anregen sollen, Bilderbücher, Märchen oder

Kinderbuchklassiker lesen wir vor oder erzäh-
len sie den Kindern frei nach, was das aktive
Zuhören der Kinder fördern soll.
Im Freispiel oder bei Eins-zu-eins Situationen
nutzen wir individuelle Situationen, um die
Kinder in ihrer Sprachkompetenz zu fördern.
Aktuelle Themen werden genutzt, um mit den
Kindern ins Gespräch zu kommen. Beispiels-
weise haben wir in der Vorweihnachtszeit viele
Möglichkeiten genutzt, auf die Wünsche, Vor-
stellungen, Aufregungen und Freuden der Kin-
der einzugehen und für Dialoge und Erzählun-
gen zu nutzen.
Auch im Bereich der Bewegungspädagogik
nutzen wir die Verbindung zur Sprachförde-
rung durch den Ausdruck verschiedener Gesti-
ken oder Mimiken, das Sensibilisieren für die
Körpersprache sowie den  körperlichen und
sprachlichen Ausdruck von Gefühlen.
Auch das Thema Mehrsprachigkeit begleitet
den Alltag im Kindergarten immer mehr, da
einige unserer Kinder zwei- bis sogar dreispra-
chig aufwachsen.
Wir freuen uns auf ein spannendes und vielfäl-
tiges Jahresthema.

Ann-Cathrin Dürbeck

Jahresthema „Sprache“

Kinderräts
el:

Gewonnen haben:
Korbinian Stiegeler, 
Chiara Sarkadi,
Benedikt Stiegeler

Lösung Januar-Rätsel:
Die Antwort lautet: Juli
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Vereine

2. Salomon Junior Super Cup, Slalom, am
29.12.2018
Frieda Haibel (Jahrgang 2012) vom SC Bad
Wiessee erreichte beim Salomon Junior Super
Cup im Vielseitigkeitsslalom in der Klasse U8
den erfolgreichen 3. Platz unter 8 Teilnehme-
rinnen. Das Rennen fand in Bad Wiessee /
Audizentrum Sonnenbichl statt. Den 1. Platz
belegte Lara Scott, SC Lenggries, der 2. Platz
ging an Katharina Nitzsche vom Race Team
Wiedeck.

Skiclub Bad Wiessee

Seelaub Hof
Zamenhofweg 5

83700 Rottach-Weißach

Tel. 08022-8597915
www.seelaub.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 18 Uhr · Sa 10 - 13 Uhr

Auf Einzelmodelle

EISkalte

-30%
®
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
Seelsorgsbereitschaft: 0174/7744952, www.erzbistum-muenchen.de/StAntonBadWiessee,

Für unsere regelmäßigen Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren 
wöchentlichen Gottesdienstanzeiger, der ab Samstagnachmittag in den Kirchen aufliegt.

Termine Kath. Kirche

01.02.19                                Krankenkommunion
02.02.19   17.45 Uhr             St. Anton - Heilige Messe zu Mariä Lichtmeß mit Segnung der Kerzen und Blasiussegen.
                                              Musikalisch gestaltet vom Kirchenchor
11.02.19   09.00 Uhr             St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen - anschließend gemeinsames Frühstück
21.02.19   18.00 Uhr             Bürgerstüberl - Hoagascht mit Vorni Schober

Gottesdienste in der Friedenskirche, Kirchenweg 4

Sonntag          03.02.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Pfarrer Voß
Sonntag          10.02.   9.30 Uhr         Gottesdienst; Pfarrer Voß
Dienstag         12.02.   19 Uhr            Stunde der Lichter; Pfarrer Voß
Sonntag          17.02.   9.30 Uhr         Gottesdienst mit AM; Pfarrer Voß
Sonntag          24.02.   9.30 Uhr         Gottesdienst; NN

Gottesdienste im Angerkircherl in Hauserdörfl, Am Anger 7

Sonntag          03.02.   11 Uhr            Gottesdienst; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde

Mittwoch         13.02.   19-21 Uhr      Ök. Bibelgesprächskreis: „Turbulenzen in Philippi“  Dr. G. Strauß und 
                                                          E. Obermaier; ev. Gemeindehaus Bad Wiessee; Kirchenweg 4
Donnerstag     21.02.   19 Uhr            Vorbereitung der Lieder für den Weltgebetstag am 01.03.19 mit Tanja Voß; 
                                                          evangelisches Gemeindehaus Bad Wiessee
Mittwoch         27.02.   19-21 Uhr      Ök. Bibelgesprächskreis: Evangelium kontra Religion, mit E. Obermaier und
                                                          G. Strauß, ev. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Ökumenische Klinikgottesdienste in Bad Wiessee

(mit Pfarrerin Kopp-v. Freymann und kath. Team)
Sonntag          03.02.   9/10.15 Uhr   Klinik am Alpenpark/Klinik Medical Park St. Hubertus
Sonntag          17.02.   9/10.15 Uhr   Klinik am Alpenpark/Klinik Medical Park St. Hubertus
Sonntag         24.02.   9 Uhr
                                    10.30 Uhr       Klinik Medical Park, Fachklinik am Kirschbaumhügel/ Klinik Medical Park;
                                                          Privatklinik am Kirschbaumhügel; mit anschließendem Gesprächsangebot

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58
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Regelmäßige Gruppen

Montag   18.30-19.30 Uhr        Bläserkreis am Tegernsee                              Ev. Gemeindehaus
Montag              19.30 Uhr        Kirchenchorprobe                                           Ev. Gemeindehaus
Dienstag         12 – 17 Uhr        Förderunterricht für Berufsschüler                 Ev. Gemeindehaus 
Dienstag            18.30 Uhr        Seniorengymnastik                                         Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch          9 – 12 Uhr        Spielcafe                                                        Ev. Gemeindehaus 

Das evangelische Pfarrbüro bleibt am Freitag, 22. Februar 2019 geschlossen.

Hotel zur Post -  Bad Wiessee 
Veranstalter Gemeinde Bad Wiessee - Eintritt frei

Swing & Latin

März bis April 2019 

Jeden Donnerstag 19:30 Uhr

Connection
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An der traditionellen Sternsingaktion der
Pfarrei Bad Wiessee, vor 30 Jahren durch den
Mesner Wolfgang Stekl wieder ins Leben geru-
fen, beteiligten sich dieses Jahr 40 Kinder und
Jugendliche als Sternsinger/-innen, 7 mehr als
2018, begleitet von 17 Betreuerinnen und
Betreuern. Sie gingen, durchs Organisations-
team Andreas Rullmann-Stekl und Anna Stekl
verteilt auf bis zu acht Gruppen von teils tage-
weise variierender Zusammenstellung, nach
dem Entsendegottesdienst zu Neujahr in der
Kirche St. Anton jeweils durch den ihnen
zugeordneten Teil von Bad Wiessee. Fünf Kin-
der investierten sogar volle sechs Nachmittage
und Abende ihrer Ferien, um den armen Kin-
dern in Bolivien zu helfen. Angesichts des eisi-
gen Sturms am Mittwoch und des zeitweise
heftigen Schneefalls verdient dieser Einsatz
besondere Anerkennung. Trotz der widrigen
Umstände und der begrenzten Kapazitäten
war es dank der sechs Gruppen, die noch am
Dreikönigstag stundenlang durch den Ort gin-
gen, nach Jahren erstmals wieder möglich, an

beinahe jedem Haus wenigstens einmal vor-
beizuschauen. Durch dieses Engagement und
großzügige Spenden kamen so rund 14.000
EUR zusammen. Die exakte Abschlusssumme
stand bis zum Redaktionsschluss noch gar
nicht fest, weil weiterhin noch einzelne Spen-
den nachgereicht werden. Da das vom 2016
verstorbenen Padre Sebastian Obermaier
gegründe Kinderheim "Casa del Nino" inzwi-
schen geschlossen ist, wird auf Vorschlag des
bundesweit für die Sternsinger/-innen-Aktion
verantwortlichen Kindermissionswerkes und
nach Beschluss des Pfarrgemeinderates vom
November 2018 mit den diesjährigen Spenden
das Kinderkrankenhaus Centro Materno
Infantil Maria de los Angeles beim Bau eines
neuen OP-Traktes und einer Reha-Einrich-
tung in El Alto bei La Paz unterstützt. 
Unser Dank gilt allen Mitwirkenden, den
Hotels und Kliniken, die uns einen Besuch
ermöglichten, und allen Spenderinnen und
Spendern.
Andreas Rullmann-Stekl"

Sternsingaktion im 30sten Jahr
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Viel Schnee macht viel Arbeit. Diese Erkennt-
nis ist in unseren Breiten bekannt. Denn
schneereiche Winter hat es hier schon immer
gegeben. 
Nach den heftigen Schneefällen, wie sie uns in
diesem Jahr beschert sind, zeigt sich allerdings,
dass winterliche Idylle auch schnell zum Chaos
werden kann, wenn die Schneemassen zu viel
werden, uns in der Ausübung unserer alltägli-
chen Pflichten behindern und mancherorts

sogar für Lebensgefahr sorgen. Nicht zuletzt
aufgrund des technischen Fortschritts kann
aber meist relativ schnell Abhilfe geschaffen
werden. Schneeräumfahrzeuge unterschiedli-
cher Art, Größe und Stärke sowie Schneefrä-
sen sorgen für freie Flächen auf öffentlichem
und privatem Grund. 
Um die Schneemauern und –wände, die dabei
im Gemeindegebiet entstehen, abzutragen,
werden sehr große Fräsen eingesetzt. LKWs

transportieren den Schnee zum
Abladeplatz am Bad Wiesseer
Bauhof, wo dieser dann verteilt
wird, so dass sich dort über den
Winter eine ganz eigene Eis-
landschaft bildet, die weit in
den Frühling hinein bestehen
bleibt. Da Personal und Gerät
für solch schneereiche Tage, wie
wir sie heuer hatten, nicht aus-
reichen, holt sich die Gemeinde
Hilfe von außen hinzu. Dank
des übergroßen Einsatzes aller
Beteiligten, bleibt die Situation
somit immer überschaubar.

02/201938

Damals und heute

Schnee macht Arbeit
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Damals und heute

Wesentlich beschwerlicher waren die Arbeiten
zur Räumung des Schnees in früheren Zeiten.
Mensch und Pferd mussten viel Kraft aufbrin-
gen, um die paar wenigen Straßen vom Schnee
zu befreien. Schneepflüge wurden von echten
Pferdestärken bewegt. Bis zu über 32 Pferde,
wie im Tegernseer Tal Heft zu lesen ist, kämpf-
ten sich durch den Schnee und zogen den höl-
zernen Pflug, der aus schweren Brettern in
einer A-Form den Weg freimachte. Mit den

Schneeschaufeln rückten vor allem die Holz-
knechte an. Und in den Jahren 1907 und 1923
soll es so viel Schnee gehabt haben, dass die
Wegmacher ihre Joppen am Telegraphenmast
aufhängen konnten.
Eines eint die früheren und die heutigen Zei-
ten im Kampf gegen die Schneemassen jedoch
immer. Das Zusammenhelfen. Denn der
Zusammenhalt ist es schließlich, der die größ-
ten Kräfte freisetzt.

Planung und Ausführung von Garten-
und Teichanlagen  Gartenbetreuung

Axel Riecke
Sakererweg 10 · 83703 Gmund
Tel.  0 80 22/72 18 · Fax 7 56 16
www.galabau-riecke.de
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Notdienste

Polizei  110 *
Feuerwehr                                      112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und an
den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.
02.02./03.02.2019
Dr. Bernhard Fischer
Dr.-Franz-Langecker-Str. 5, Hausham, Tel.Nr.: 08026-
8381
09.02./10.02.2019
Dr. Hans-Peter Flessa
Münchner Str. 56a, Holzkirchen,
Tel.: 08024-4787474
16.02./17.02.2019
Dr. Peter Galler
Kirchplatz 1, Hausham, Tel. 08026 / 93349

Weitere Notdienste lagen bei Redaktionsschluss noch
nicht vor.
Weitere Infos:
https://www.zahnarzt-notdienst.de        

Hospizkreis im Landkreis 
Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich bei
der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden Ange-
hörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder Fax 08024
/ 4779854, www.hospizkreis.de

Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, Seestraße
8, am Dourdan Platz.

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660 (auf
für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, 08025-2825-0

BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. Informationen
unter Tel. 08024-6084370 oder www.weisser-ring.de

24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022-183-0 und der
Teg. Erdgasversorgungsgesellsch. Tel. 08022-10116

Apotheken-Notdienst
Februar 2019
1.   Löwen, Waakirchen
2.   Kristall, Rottach-Egern
3.   Kloster, Tegernsee
4.   Antonius-Vital, Bad Wiessee
5.   Arnica, Waakirchen-Schaftlach
6.   Hof, Tegernsee
7.   Leonhardi, Kreuth-Weissach
8.   Wallberg, Rottach-Egern
9.   Markt, Miesbach
10. Alpina, Gmund-Dürnbach

11. Alte Stadt, Miesbach
12. Marien, Gmund
13. Seelaub, Rottach-Egern
14. Löwen, Waakirchen
15. Kristall, Rottach-Egern
16. Kloster, Tegernsee
17. Antonius-Vital, Bad Wiessee
18. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
19. Hof, Tegernsee
20. Leonhardi, Kreuth-Weissach
21. Wallberg, Rottach-Egern

22. Markt, Miesbach
23. Alpina, Gmund-Dürnbach
24. Alte Stadt, Miesbach
25. Marien, Gmund
26. Seelaub, Rottach-Egern
27. Löwen, Waakirchen
28. Kristall, Rottach-Egern


